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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

SV Concordia Belm-Powe : Osnabrücker SC III 
Freitag, 26.01.2024, 20:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen trennten sich die Spieler des
Osnabrücker SC III beim Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord am
Freitagabend vom SV Concordia Belm-Powe. Rund 220 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Kuhlmann / Kuschel das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Verdienst
zur Punkteteilung leistete Henrik Kuhlmann, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Kuhlmann / Kuschel gegen Kasselmann / Möller.
Ali / Steinke hatten im Anschluss gegen Moldenhauer / Belz indessen beim 9:11, 6:11, 7:11 kaum
eine Chance. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kuschel / Keitemeier bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Haertel / Püttmann. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Henrik Kuhlmann beim 11:2, 14:12, 11:6 mit
Daniel Belz. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete das Einzel zwischen Thomas Kuschel und
Dirk Moldenhauer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Burhan Ali machte hingegen mit Patrick
Haertel beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Matteo
Kuschel gelang es am Nachbartisch Ulrich Kasselmann zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert
war hierbei der erste Satz, der erst nach 40 Punkten mit einem Satzerfolg für Kuschel endete. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. 2:3 endete das Einzel
zwischen Tobias Keitemeier und Markus Möller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jan
Püttmann hatte Rene Steinke nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Henrik Kuhlmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Henrik Kuhlmann gewann gegen Dirk Moldenhauer mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kuhlmann zu Ende ging. Wenig Gegenwehr
leistete wiederum am Nachbartisch Thomas Kuschel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel
Belz, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 14 Siege und 8 Niederlagen für Belz aus. Burhan Ali kam
mit der Spielweise von Ulrich Kasselmann am Tisch indes gut zu Recht und musste schlussendlich
nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Nach diesem Einzel steht Ali somit bei 11 Siegen und einer Niederlage
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kasselmann ein 15:8 ausweist. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Matteo Kuschel gegen Patrick Haertel hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Kuschel nun bei 6
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Siegen und 3 Niederlagen. Tobias Keitemeier bekam im Anschluss seinen Gegner Jan Püttmann
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Start in die Partie hätte für Rene Steinke besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Markus Möller noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Steinke nun bei 1:8, während Möller bislang 5 Siege und 9
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Kuhlmann / Kuschel beim 3:0 gegen
Moldenhauer / Belz. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Concordia Belm-Powe nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten
auf, während der Osnabrücker SC III vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2024 gegen die Spvg.
Fürstenau ansteht, 16:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Concordia Belm-Powe
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2024 gegen den SV Nortrup.

 Statistik:
 SV Concordia Belm-Powe

Doppel: Kuhlmann / Kuschel 2:0, Ali / Steinke 0:1, Kuschel / Keitemeier 0:1 
Einzel: H. Kuhlmann 2:0, T. Kuschel 0:2, B. Ali 2:0, M. Kuschel 1:1, T. Keitemeier 0:2, R. Steinke 1:1 

 Osnabrücker SC III
Doppel: Moldenhauer / Belz 1:1, Kasselmann / Möller 0:1, Haertel / Püttmann 1:0 
Einzel: D. Moldenhauer 1:1, D. Belz 1:1, U. Kasselmann 0:2, P. Haertel 1:1, J. Püttmann 2:0, M.
Möller 1:1


